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ALLES, WAS IHR TUT,
GESCHEHE IN LIEBE.



Auf ein Wort    
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Liebe Leserinnen, 
    liebe Leser,

Liebe Leserin, lieber Leser,

… und schon wieder ist fast ein Jahr vorbei! 
Was ist nicht alles geschehen in diesem Jahr 
2023 – in unserem persönlichen Leben eben-
so wie in der Welt. Die ist erschüttert von der 
Gewalt in Israel und Palästina, von dem seit 
nahezu zwei Jahren andauernden Krieg in der 
Ukraine und von vielen anderen Krisenherden 
auf der Welt. In unserem Land gibt es viel 
Unsicherheit: Menschen bangen um den Fort-
bestand der Demokratie, um den Fortbestand 
der Wirtschaftskraft, um ihre eigene Existenz-
grundlage und ihren Platz in der Gesellschaft. Der Richtungspfeil zeigt für viele 
zurück: Sie sehen nur Rückschritt, Abbau und Verlust.
Die Zeit „zwischen den Jahren“ und der Jahreswechsel laden uns ein, inne zu hal-
ten, sich auf die Stühle am Tisch zu setzen – vielleicht mit einem Gesprächspart-
ner und einem guten Getränk - und sich zu besinnen: In welche Richtung zeigt für 
mich der Pfeil? Was kann ich dazu beitragen, dass er sich zum Guten ausrichtet?
Die Jahreslosung für das neue Jahr 2024 ist ein Leucht-Pfeil, eine Richtungsanzei-
ge für unser Tun und Lassen. „Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe!“ Mit diesem 
Satz ermahnt der Apostel Paulus am Ende seines Briefes die Menschen der Ge-
meinde in Korinth und sagt ihnen, wie sie mit einander umgehen und ihr gemein-
sames Leben gestalten sollen. Das kommt sehr vollmundig und überbordend 
daher und erscheint unerfüllbar. „Alles“, „immer“, „überall“ – das schreckt eher 
ab, als dass es ermutigt. Und doch leben wir alle davon, dass Gott selber über-
bordend ist mit seiner schöpferischen Kraft, mit seiner Liebe und Gnade. Davon 
sind wir umgeben und aufgehoben – „immer und überall“. Gottes Richtungspfeil 
zeigt immer Richtung Liebe, Gerechtigkeit und Frieden – allen Schrecken dieser 
Welt zum Trotz. Und wir sollen nicht müde werden, unseren Blick und unser Tun 
und Lassen danach auszurichten – immer wieder auf’s Neue. Auch im Jahr 2024.
Ich wünsche Ihnen und Euch eine freudig-erwartungsvolle Adventszeit, ein Weih-
nachtsfest im Frieden und einen Jahreswechsel mit dankbarem Rückblick und 
liebevollem Ausblick.

Ihre und Eure

Inhalt

Wir sind für Sie da:

Kirchenbote
Peter & Paul 
Alzenau
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Pfrin. Eva GüthEr-fontainE

 06023-501 68 21
 eva.guether-fontaine@elkb.de

natascha richEl
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 pfarramt.alzenau@elkb.de
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Auf ein Wort

Gottesdienste

Aus dem Kirchenvorstand

Gemeindeleben

KV-Wahl 2024

Pinwand Rückblick

Kids & Teens

Ökumene

Brot für die Welt

Rat und Hilfe

Freud und Leid

Kalender, Gruppen & Kreise

Anonyme Alkoholiker, 
Rat und Hilfe

Öffnungszeiten im Pfarrbüro   
Montag:

Dienstag:

Donnerstag:  
 

9 Uhr bis 11 Uhr & 
15 Uhr bis 16 Uhr

8 Uhr bis 10 Uhr

11 Uhr bis 12 Uhr

Johann KuGlEr
Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-84 75
 johann.kugler@t-online.de

Ernst BEtz

stellvertretender Vertrauensmann 
des Kirchenvorstandes
 06023-99 94 15
 ernst.betz@freenet.de

JuGEndrEfErEntin 
Yvi schüllEr
 Tel 0162 8465001
 Yvonne.schueller@elkb.de
Instagram@ej.alzenau

„Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe“. 
(1. Korinther 16,14)

rEdaKtionstEam
Marion Firbas, Elfriede Grimm, Eva 
Güther-Fontaine, Johann Kugler, 
Martin Malcher, Karin Tibken
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03.12.2023 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst & KinderGottesdienst  
  (Pfrin Güther-Fontaine) 

10.12.2023  2. Advent
11.00 Uhr LAib&Seele Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine) 

17.12.2023 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kugler) 

24.12.2023  Heilig Abend
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim  
  (Prädikantin Perner/Lektor Berner)
11.00 Uhr Kleinkind-Gottesdienst (KiGo-Team) 
14.00 Uhr Gottesdienst im Hospiz (Pfrin. Güther-Fontaine) 
15.30 Uhr Familien-Gottesdienst (Yvi Schüller) 
17.30 Uhr Christvesper Gottesdienst (Pfrin. Güther-Fontaine)

25.12.2023 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine) 

26.12.2023 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan Rupp) 

31.12.2023 Altjahrsabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine) 

Gottesdienste in unserer Kirchengemeinde

Dezember 2023

Februar 2024
04.02.2024 Sexagesimae  
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Kugler)

11.02.2024 Estomihi
10 Uhr  Gottesdienst (Lektor Berner)

18.02.2024 Invokavit 
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine) 

25.02.2024 Reminiscere
10 Uhr  Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfrin. Güther-Fontaine)  

01.01.2024 Neujahr
15.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
  (Prädikantin Perner/Prädikant Kugler)

07.01.2024 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst & KinderGottesdienst mit Sternsingern 
  (Pfrin. Güther-Fontaine und Lektor Berner)

14.01.2024 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Güther-Fontaine)

21.01.2024 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Perner) 

28.01.2024 Septuagesimae
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Perner) 

Januar 2024

Herzlich laden 
wir zum Kirchen-
kaffee nach dem  

Sonntags- 
Gottesdienst 

ein!!!

Unsere Kirche 
steht Ihnen die 
ganze Woche 

offen...
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Heiligabend
Wir beginnen den Heiligen Abend 
um 10.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst im Seniorenheim. Der Gottes-
dienst ist wieder öffentlich und kann 
von allen Interessierten mitgefeiert 
werden.

In unserer Kirche Peter und Paul 
feiern wir um 11.00 Uhr einen 
Kinder-Gottesdienst, der sich beson-
ders auch an die Kleinsten unserer 
Gemeinde und ihre Familien wendet.

Zum Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel laden wir um 15.30 Uhr ein.
Um 17.30 Uhr feiern wir mit der 
Christvesper einen weihnachtlichen 
Festgottesdienst.

Die Ökumenische Waldweihnacht 
wird (bei jedem Wetter!) um 16.30 
Uhr auf dem Pfadfindergelände 
in Alzenau, Schlossbruch 11 (nahe 
Waldschwimmbad) gefeiert unter 
dem Thema: „Und alle, die es hörten, 
staunten“.

Leider müssen wir auch in diesem 
Jahr an Heiligabend wegen der 
reduzierten Personalsituation in der 
Gemeinde auf die Christmette (22.30 
Uhr) in unserer Kirche verzichten. Im 
Gottesdienst am 1. Weihnachtstag, 
25.12., 10.00 Uhr ist allerdings Gele-
genheit zur Abendmahlsfeier.
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Jahreswechsel
Am Sonntag, 31.12. um 17.00 Uhr 
beschließen wir das Jahr 2023 mit 
einem Abendmahlsgottesdienst in 
unserer Kirche Peter und Paul und 
mit der Möglichkeit zur Einzelseg-
nung nach dem Gottesdienst.

Das neue Jahr begrüßen wir dann 
mit einem Gottesdienst am Mon-
tag, 1. Januar 2024 um 15.00 Uhr 
in Peter und Paul.

Neujahrsempfang
Am Sonntag, den 7. Januar haben 
wir ab 10.00 Uhr im Gottesdienst 
und Kindergottesdienst die Stern-
singer zu Gast. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir alle 
Gemeindeglieder zu einem Neu-
jahrsempfang bei Sekt, Kaffee und 
etwas Verköstigung ins Dietrich-
Bonhoeffer-Haus ein.

Montags um 10 Uhr feiern wir 
Gottesdienst in der Kapelle im 
Seniorenwohnen Alzenau, Bach-
straße 2. 
Der Gottesdienst ist für alle offen.
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tern stattfinden, wo mit weniger 
Aufwand ebenso Begegnung, 
Gespräche und Präsentation 
möglich sein werden und das 
„klassische“ Gemeindefest 
ersetzen.

Die Kirchenvorstandswahl am 
20.10.2024 wirft bereits ihre 
Schatten voraus und ein wich-
tiges Gremium ist dabei der 
Vertrauensausschuss. Wahr-
scheinlich wird in seiner Novem-
bersitzung der Kirchenvorstand 
den Ausschuss wählen, dessen 
Hauptaufgabe die Gewinnung 
von Kandidatinnen und Kandi-
daten sein wird. Sobald der Aus-
schuss seine Arbeit aufgenom-
men hat, können Vorschläge 
für die Wahl dort unterbreitet 
werden.

Ab dem 1.1.2025 wird die 
Haushaltsführung von der 

bisherigen Kameralistik-Form 
auf Doppik umgestellt – das in 
der Wirtschaft gängigste Verfah-
ren. Dazu müssen auch auf der 
Aktiva-Seite im Bereich Anlage-
vermögen die eigenen Gebäu-
de, die Grundstücke und das 
Inventar neu bewertet werden 
nebst Abschreibungen, um eine 
Anfangsbilanz zu erstellen. Viele 
Daten sind einzupflegen, wobei 
die Hauptarbeit beim Kirchen-
gemeindeamt in Aschaffenburg 
liegen wird. Auch um einen 
schnelleren Überblick über die 
aktuelle finanzielle Situation 
der Gemeinde zu erhalten, ist 
ein Einheitskonto beim Kir-
chengemeindeamt erforderlich, 
über das alle Buchungen dann  
abgewickelt werden. Ab Januar/ 
Februar 2024 kann der Finanz-
ausschuss sich in Doppik mit 
konkreten Zahlen einarbeiten.

Johann Kugler

Diese Kurzandachten in der Pfarrkirche St. Justinus finden weiterhin statt.
Sie sind an jedem 2. Donnerstag im Monat um 12 Uhr.

Die nächsten Termine: 
 14. Dezember 2023 adventliche Musik und Gedanken
 11. Januar 2024  winterliche Impressionen
 08. Februar 2024 Vorfrühlingserwachen

Herzliche Einladung
 
Musikalische und inhaltliche Gestaltung: 
Andreas Frey, Lothar Graf, Helga Hanus, Christine Heinloth

Atempause mitten am Tag
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„Hörst du die Holzwürmer hus-
ten ….“. Tja, unser Kirchenschiff 
ist stark vom Holzwurm (Anu-
bium punctatum) befallen, ob 
Holzdecke, Kirchenbänke oder
Stühle auf der Empore: das 
Bohrmehl wird immer mehr. 
Anscheinend blieben bisher nur 
die Orgel, der Ambo und das 
Kruzifix vom Holzfrass ver-
schont. Nach Beratungen mit 
dem Landesarchitekten Herrn 
Illig, dem Baudienstleister des 
Dekanates Herrn Rathgeber und 
einer Fachfirma aus Bad Vilbel 
ist vorgesehen, im kommenden 
Frühjahr, etwa ab April 2024, 
den Kirchenraum, die Sakristei 
und das Treppenhaus für 2 Tage 
auf rund 60 °C mit trockener 
Luft aufzuheizen (2 Tage Auf-
heizzeit, 2 Tage Abkühlen). Die 
Orgel und die elektrischen An-
lagen werden dabei thermisch 
isoliert. Da der ganze Innenraum 
temperiert wird, besteht die 
Möglichkeit, weitere Gegen-
stände von privater Seite auch 
behandeln zu lassen (gegen 
Spende). Bereits jetzt bitten wir 
um Ihre Unterstützung für die 
Holzwurmbekämpfung (Sam-
melbüchse in der Kirche).

In seiner Oktobersitzung befass-
te der Kirchenvorstand sich mit 
den Spendenprojekten der Ge-
meinde und dem Kollektenplan 
für 2024. Die Unterstützung für 
die Wohngruppe Igel in Neu-
endettelsau und für die Sup-
penküche in Südafrika werden 
fortgesetzt, wobei das letzte 
Projekt nun über das Konto des 

Aus dem Kirchenvorstand
Bericht von Vertrauensmann Johann Kugler

Trägervereins der Christlichen 
Initiative Alzenau läuft. Die 
Förderung der Blindenschule 
in Sri Lanka und des Kindergar-
tens San Lorenzo in El Salvador 
endet mit diesem Kalenderjahr. 
Im Kollektenplan 2024 werden 
bei den sogenannten freien 
Kollekten neben den offiziellen 
Projekten der Gemeinde auch 
die Sozialstation Alzenau, das 
Erich-Kästner-Kinderdorf, das 
Hospiz Alzenau, die Lutheri-
sche Gemeinde Bethlehem, die 
Telefonseelsorge, die Hilfe für 
bedürftige Kinder in Alzenau 
und der Seniorenförderverein 
Alzenau berücksichtigt.

An seinem Klausurtag kam 
der Kirchenvorstand überein, 
im nächsten Jahr gemäß dem 
Motto „Jeden Monat ist etwas 
(anderes) los“ viele Aktionen 
aus 2023 wieder durchzuführen, 
wie zum Beispiel den Fahrrad-
flohmarkt, einen „Werkeltag“ im 
Herbst auf dem Kirchengelände 
oder eine Gemeindewande-
rung. Auch die Laib-und-Seele-
Gottesdienste werden in 2024 
fortgeführt.

Das Gemeindefest 2023 am 
1. Oktober verlief wenig be-
friedigend: Geringe Resonanz, 
Schwierigkeiten in der Vorbe-
reitung und sehr knappe perso-
nelle Ressourcen. Daher sollen 
2024 das Tauf-Erinnerungsfest 
(9.6.) und das Erntedankfest 
(29.9.) als erweiterte Laib-und-
Seele-Veranstaltungen mit Kaf-
fee und Kuchen bzw. Apfelkel-

Sitzungen des 
Kirchenvorstandes 
sind in der Regel 

öffentlich.

Die nächsten 
Sitzungen finden 

statt am :

13. Dezember 

17. Januar

21. Februar

jeweils 19:30 Uhr

(Foto: Malcher)
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Am 2. Advent laden wir wieder 
zum LAib&Seele-Gottesdienst 
ein.

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit 
dem Gottesdienst in unserer 
Kirche. Dort begegnen wir in 
Geschichten und Texten den 
unterschiedlichsten Advents-
menschen und stimmen uns mit 
vielen Liedern adventlich ein.

LAib und Seele-Gottesdienst
2. Advent

Grafik: Pfeffer

Liebe Freunde unserer sozialen Einrichtung
jeder Mensch kann einmal in 
eine schwierige Lage im Leben 
kommen, bei der man einfach 
nicht weiter weiß und dringend 
Hilfe benötigt. So geht es vielen 
Menschen in der Region, die den 
Weg zu uns finden. 

Wir helfen ihnen z.B.
… bei der Klärung behördlicher, 
finanzieller und gesundheitlicher 
Angelegenheiten in unserer offenen 
und kostenlosen Sozialberatung, 
Hanauer Straße 92
… bei der Versorgung mit kosten-
günstiger Bekleidung und Spiel-
sachen im Secondhand-Geschäft 
Allerhand, Wasserloser Straße 7
… soziale Kontakte bei einer Tasse 
Kaffee und einem selbstgebacke-
nem Kuchen zu knüpfen im Cafébe-
trieb, Hanauer Straße 92
… mit Lebensmittelspenden und 
Weihnachtsgeschenken, bei nach-
weislich geringem Einkommen
… beim Erstellen individueller 
Anschreiben und Lebensläufe für 
Bewerbungen

… mit einer Arbeitserprobung bei 
Langzeitarbeitslosigkeit und Erkran-
kungen
… beim Ableisten von Sozialstunden

Der Zusammenhalt und die ge-
genseitige Unterstützung sind in 
der heutigen Zeit wichtiger denn 
je. Sie geben uns große Hoffnung, 
Zuversicht, Antrieb und Motivati-
on. Seit vielen Jahren stehen wir 
Bedürftigen und Ratsuchenden 
aus der Region immer zur Seite 
und geben Orientierung in schein-
bar ausweglosen Situationen. 
Dafür benötigen wir Ihre Hilfe, 
um auch weiterhin in der Region 
mit viel Kraft und Engagement für 
Menschen wie Du und ich da sein 
zu können.

 „Wir haben keinen großen Trä-
ger über uns und benötigen Ihre 
finanzielle Unterstützung.“

Wir sagen von ganzem Herzen 
Dankeschön und wünschen Ihnen 

und Ihrer Familie ein ruhiges, 
besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr.

Es erwartet uns ein spannender 
Vortrag des katholischen Neu-
testamentlers
Prof.em.Dr. Martin Ebner.

Seine Ankündigung im Original-
text:

„Petrus und Paulus sind im 
besten Sinne des Wortes Prota-
gonisten der ersten Stunde des 
Christentums, Pioniere des An-
fangs. Gewöhnlich wird ihre Un-
terschiedlichkeit herausgestellt. 
Der Vortrag möchte dagegen 
bewusst ihre vielleicht nicht so 
sehr bekannten Gemeinsamkei-
ten in den Vordergrund rücken: 
zwei „Vorprescher“ in Sachen 
Grenzüberschreitung von tra-
ditionellen religiösen Geboten, 
wenn die religiöse Sehnsucht 

von Menschen in konkreten 
Situationen dazu drängt … Mit 
anderen Worten gesagt: zwei 
„Ökumene“- Praktiker, die von 
Anfang an umstritten waren, de-
nen aber unsere neutestament-
lichen Schriften den Rücken 
stärkten.“

Dienstag, den 23.01.2024 von 
19-21 Uhr im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus (einschl. Diskussion)

Rückfragen: 
Helga Hanus 06023-6400; 
h.hanus@t-online.de 

Petrus und Paulus 
zwei herausfordernde Lichtgestalten der ersten Stunde

Fo
to

: H
an

us

Zum anschließenden ge-
meinsamen Mittagessen 
im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus bringt bitte jede/r 
etwas Leckeres mit.
 
So entsteht ein buntes 
Buffet und alle werden 
satt. Für Getränke ist gesorgt.
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Projektteam für Abendandachten

Tagesthemen oder heute journal?
Bibelinfoabend am 19. Februar

Wenn verschiedene Me-
dien über ein aktuelles 
Ereignis berichten, sind die 
Meldungen nicht identisch. 
Ähnlich ist es auch in der 
Bibel bei den Berichten 
über das Leben Jesu. Mar-
kus, Matthäus und Lukas 
berichten sehr ähnlich, 
aber nicht genau gleich.

Man nennt diese drei Evangelis-
ten auch die „Syn-Optiker“, die 
mit der gemeinsamen „Optik“ 
auf das Leben von Jesus Christus 
schauen. 

Je ein Bibelinfoabend zu Markus, 
Matthäus und Lukas liegen schon 
hinter uns. Wir wollen uns nun 
exemplarisch einzelne Texte in 
den drei Versionen anschauen 
und Details, Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede entdecken. 

Zum Bibelinfoabend am Montag 
den 19. Februar 2024 um 19:30 
Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
laden wir ein.
 
Durch den Abend führt Andreas 
Frey.

11

Gemeindeleben

Das ökumenische Frauenfrüh-
stück 2024 findet am 9. März 
2024 im Maximilian Kolbe Haus 
in Alzenau statt und beginnt um 
9:00 Uhr. Die Referentin Ange-
lika Müller spricht zum Thema 
„Sag nicht ja, wenn du nein 
sagen willst.“

Kostenbeitrag 9 €. 
Anmeldungen bei Petra Keitel 
Tel. 06023 32282 / Mail: keitel-
alzenau@t-online.de oder
Edda Straetz 06023 2544 / 
Mail: chr.straetz@web.de

Ökumenisches Frauenfrühstück 
Maximilian Kolbe Haus

Wir werden rechtzeitig darüber 
informieren. 
Hier die Termine und Predigerin-
nen für Alzenau:
25.02. Pfrin. Güther-Fontaine
03.03. Pfr. Riewald
10.03. Pfr. Kolb 

Herzliche Einladung zur Predigtreihe 2024 
im Kahlgrund
An drei Sonntagen der Passions-
zeit ist es wieder so weit: Ein 
Gottesdienst-Thema ist in drei 
Variationen zu hören und zu 
erleben. 
Das Thema stand zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest. 

Foto: https://www.
elvata.de/wp-content/
uploads/2011/01/brillen-
hilfiger.jpg

Foto: N. Schwarz

Der Tag dient 
der Stärkung des 
Glaubens und der 
Gemeinschaft.  
Zugleich bildet er 
den Auftakt für 
drei Passionsan-
dachten im März.

Die Teilnahme ist – bis auf das 
Mittagessen - kostenfrei.

Wir freuen uns über reges Inte-
resse. Bitte melden Sie sich zum 
Besinnungstag an bei Helga Hanus 
(Tel. 6400/ h.hanus@t-online.de)
oder im Pfarrbüro (Tel. 970660/ 
pfarramt.alzenau@elkb.de)

Samstag, 9. März 2024
9.30 – 17.00 Uhr
Domidion-Saal (über der AltenPost)

Thema: Segen in Texten Dietrich 
Bonhoeffers
Leitung: Eva Güther-Fontaine, 
Helga Hanus

Bestandteile des Tages sind die 
inhaltliche Arbeit mit Texten und 
eigenen Erfahrungen, Zeiten 
der Besinnung, gegenseitiger 
Austausch und Diskussion. Den 
Abschluss bildet ein gemeinsam 
erarbeiteter Gottesdienst mit 
Segnung in unserer Kirche Peter 
und Paul.

Gemeindebesinnungstag am 9. März
Domidion-Saal

Menschen in unserer Gemeinde 
erreicht und ihre Bedürfnisse 
aufgreift. Ein Planungsteam 
soll einen ersten Gottesdienst 
entwerfen und durchführen. 
Danach wollen wir auswerten, ob 
es gelungen war und weiterge-
führt werden kann - oder ob wir 
Anpassungen vornehmen sollten.

Wenn Sie Interesse haben, an 
den Überlegungen zu diesem 
Projektgottesdienst mitzuwirken, 
melden Sie sich bei 
Andreas Frey, Tel. 0175/7533433, 
oder 
Helga Hanus, Tel. 06023/6400.

Für Januar laden wir Interessierte 
am Mo. 22.01.2024 zu einem 
ersten Planungsabend ein, 19:30 
Uhr im Dietrich Bonhoeffer Haus.

Als Arbeitskreis für Gemeinde-
leben wollen wir in Abstimmung 
mit dem KV gerne unser gottes-
dienstliches Angebot um eine 
Abendandacht verbreitern. Wir 
wollen daher mit interessierten 
Mitdenkern im Januar einen ers-
ten Planungsabend abhalten.

Der Idee für die Abendandacht 
ist, am Samstag oder Sonntag 
Abend einen Gottesdienst in 
liturgisch freierer Form zu entwi-
ckeln, der sich an einem Thema 
aus dem Alltag/Leben orientiert. 
Dieser Gottesdienst soll auch 
musikalisch bewusst weniger 
„klassisch“ ausgestaltet sein. 

Das Projekt ist bis jetzt bewußt 
noch in der Ideenphase. Wir wol-
len ein Angebot erarbeiten, dass 
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mit Kindern, Jugendlichen oder 
Erwachsenen und vieles mehr.

Die Kirchengemeinde Alzenau lebt 
durch Sie! Am 20. Oktober 2024 ist 
wieder Kirchenvorstandswahl. Viel-
leicht sind Sie ja eine der Kandida-
tinnen oder Kandidaten? Sprechen 
Sie Ihren Kirchenvorstand, Mitglie-
der des Vertrauensausschusses 
oder Ihre Pfarrerin an. Wir freuen 
uns auf Sie und Ihre Ideen!

Pfrin. Eva Güther-Fontaine/ 
M.Simon, AfG

Kirchenvorstandswahl 2024

hauptamtlich Mitarbeitenden. In 
den KV-Sitzungen, die einmal im 
Monat stattfinden, entscheiden 
die Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher über die vielfältigen 
Angelegenheiten des Gemeindele-
bens. So gibt der Kirchenvorstand 
der Kirchengemeinde ein Gesicht. 
Mit Freude an der Gemeinde und 
verschiedenen persönlichen Bega-
bungen schafft er die Grundlage 
für ein lebendiges Gemeindeleben.

Kollegiales Miteinander und 
eigenständiges Arbeiten werden 
dabei großgeschrieben. In der Zeit 
zwischen den Sitzungen können 
sich Kirchenvorsteher und Kirchen-
vorsteherinnen je nach Zeitbud-
get dort engagieren, wo ihr Herz 
schlägt. Und sie werden gebraucht! 
Sei es im Bereich Gottesdienst 
oder Finanzen, im Besuchsdienst 
oder Bauangelegenheiten, bei der 
Gestaltung von Festen, Events und 
kulturellem Angebot, für Projekte 

Sie haben Spaß daran, etwas zu 
bewegen und möchten sich für 
andere einsetzen? Teamarbeit ist 
Ihnen wichtig und Sie übernehmen 
gerne Verantwortung?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit im Kir-
chenvorstand!

Auf unsere Kirchengemeinde 
kommen große Aufgaben zu. Span-
nende und anspruchsvolle Jahre 
liegen vor uns. An manchen Stellen 
braucht es neue Wege und Kraft zu 
Veränderungen.
Wir bewerben uns bei Ihnen um 
Ihre Zeit! Lassen Sie uns gemein-
sam an unserer Kirche und Ge-
meinde bauen, Veränderungen 
und Neues wagen - und mit Gottes 
Segen in die Zukunft gehen!

Der Kirchenvorstand (KV) wird 
alle sechs Jahre von den Mitglie-
dern der Gemeinde gewählt. Er 
leitet die Gemeinde gemeinsam 
mit der Pfarrerin/dem Pfarrer und 

VERTRAUENSAUSSCHUSS
Der Vertrauensausschuss ist das Gremium, das die KV-Wahl vorbereitet 
und leitet.
Er wird Anfang des kommenden Jahres gebildet und setzt sich zu gleichen 
Teilen aus Mitgliedern des Kirchenvorstandes und wahlberechtigten Ge-
meindegliedern zusammen.
Der Ausschuss ist auch Ansprechpartner für interessierte Kandidatinnen 
und Kandidaten und zu Fragen der KV-Wahl.
Die Ausschussmitglieder sind zur Verschwiegenheit verpflichtet.

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: 
WARUM? WIE? WEN?

WARUM?
Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung über-
nehmen und ihre Kirche mitgestal-
ten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer 
Persönlichkeit und ihrem Glauben. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands 
tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde.

WIE?
Per Brief: Sie erhalten Mitte Sep-
tember 2024 alle Unterlagen für die 
Briefwahl oder die Wahl mit per-
sönlicher Stimmabgabe. Die Wahl 
findet am 20. Oktober 2024 statt.

WEN?
Bis Mitte Mai 2024 werden Kan-
didatinnen und Kandidaten an-
gesprochen und vorgeschlagen. 
Voraussetzungen sind ein Alter von 
18 Jahren zu Beginn der Amtsperi-
ode (01.12.2024) und die Kirchen-
mitgliedschaft. Die Vorstellung der 
Kandidaten/ Kandidatinnen erfolgt 
in einer Gemeindeversammlung 
und im Kirchenboten.
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(Fotos: Stadtfest, Arbeitseinsatz, Frühstücksgottesdienst: Malcher,  
Erntedank/Gemeindefest: Güther-Fontaine)

Herzlichen Dank an die Bäckerei Christ für das Ernte-Dank-Brot!
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Kids
& Teens

Kids
 & Teens

Krippenspiel
Dieses Jahr für Groß und Klein

Eingeladen sind alle Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, die 
Spaß am Theaterspielen haben.
 
Damit ich weiß, wie viele wir in 
etwa werden, meldet euch doch 
gerne bei mir, Yvi Schüller, an. 
(yvonne.schueller@elbk.de oder 
0162-8465001 )

Termine für die Proben jeweils 
von 16 bis 17 Uhr in der evang. 
Kirche Peter & Paul in Alzenau:

16

Das passiert demnächst...
Kindergottesdienst & Krippenspiel

Wir feiern den Kindergottes-
dienst im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Starten werden wir ge-
meinsam mit den Erwachsenen 
in der Kirche Peter & Paul.
Gemeinsam wollen wir singen, 
beten, Geschichten hören, 
spielen und basteln.

Herzliche Einladung an alle 
Grundschulkinder! In diesem 
Jahr entdecken und erleben wir 
gemeinsam eine „Reise“ nach 
Palästina! 
Wir werden Singen, Spielen, 
Essen, Beten und Geschichten 
hören.

Ein ganzes Wochenende haben wir gemeinsam im Haus Heliand ver-
bracht und viel über Gemeinschaft, Abendmahl und Gerechtigkeit 
gelernt. 
Es wurde gebastelt, gesägt, gemalt, gequatscht und gesungen. Und 
auch beim Spielen hatten wir großen Spaß.

(Fotos: Yvi Schüller)

Wir waren auf Konfifreizeit!

Weltgebetstag für Kids
durch das Band des Friedens!

Wann? 2.3.2024 von 14 bis 16 Uhr
Wo? Dietrich Bonhoeffer Haus, 
Alzenau

Du bist mit dabei? 
Dann melde dich doch kurz bei 
Yvi an. (0162 846 5001)

Montag 4.Dezember
Montag 11. Dezember
Montag 18. Dezember

Generalprobe mit Kostümen
Donnerstag 21. Dezember

Aufführung am 24.12.2021 um 
15:30 Uhr im Familiengottes-
dienst im Freien vor der Kirche

Am letzten Donnerstag der 
Herbstferien machten sich acht 

Teamer und siebzehn aufgeregte 
Kinder auf den Weg nach Oberro-
denbach. 

Wir haben die Ge-
schichte vom verlo-
renen Schaf und die 
Geschichte von der 
Arche Noah gehört. 
Es wurde gebastelt, 
gespielt, geschnitzt, 

Wir waren auf Kinderfreizeit

Termine: 
3. Dezember

7. Januar
3. März

 jeweils um 10 Uhr

getobt, wir haben einen Ausflug 
zum Spielplatz gemacht und 
leckeres Essen genossen. 

Nach drei Nächten war die Kin-
derfreizeit leider schon wieder 
vorbei und die Kids wurden wie-
der abgeholt. 

Wir alle hatten eine tierisch gute 
Zeit.
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Brot für die Welt - 65. Aktion 2023
Wandel Säen

Brot für die Welt

Im vergangenen 
Jahr konnten 
die drei Kahl-
grundgemeinden 
10.241,03€ 
an die evangelische
Aktion der Kirchen-
gemeinden „Brot 
für die Welt“ 
überweisen, um 
Projekte vor Ort zu 
unterstützen. 
Vielen Dank dafür!

Täglich erfahren wir aus den Medien 
vom schier unerträglichen Leid un-
zähliger Menschen aus dem Gazast-
reifen, der Westbank, aus Palästina, 
aus Israel. Christinnen aus Palästina 
haben die Liturgie des Weltgebets-
tags 2024 schon vor der jetzigen Eska-
lation vorbereitet. Ein Weltgebetstag 
mit einer Liturgie aus Palästina ist ein 
Zeichen der Empathie mit den Palästi-
nensern. Wir wollen dabei weder das 
Leid der Israelis vergessen, die auf 
grausamste Art und Weise von der 
palästinensischen Terrororganisation 
Hamas angegriffen wurden, noch das 
furchtbare Leid unzähliger palästinen-
sischer Zivilisten, die im Gazastreifen 
unter dem Gegenschlag Israels leiden. 
Das hat auch Auswirkungen auf die 
Gestaltung des Gottesdienstes und 
die bereits herausgegebene Gottes-
dienstordnung.
Das deutsche WGT-Komitee schreibt 
dazu: „Tatsächlich braucht die Gottes-
dienstordnung eine Aktualisierung, 
eine Hinführung oder ein weiteres 
Vorwort etwa. Wir hoffen auf eine 
solche Aktualisierung durch das 
palästinensische Komitee. Ergänzend 
wird das deutsche Komitee ggf. eige-
ne aktuelle Bausteine zur Verfügung 
stellen.“ (https://weltgebetstag.de/
aktuelles/news/10-fragen-an-den-
weltgebetstag/)
Ein Kommentar von Felix Reich aus 
der Schweiz (https://reformiert.info) 
zeigt, welche Chance der Weltgebet-
stag bietet:

Weltgebetstag 2024 aus Palästina
„… durch das Band des Friedens“
 
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass

(Bild: WGT) „Solidarität mit Israel, das von der 
Hamas angegriffen wurde, und 
Empathie mit den Christinnen aus 
Palästina, denen der Weltgebetstag 
eine Stimme gibt, schließen sich nicht 
aus. […] Kaum eine Krise polarisiert 
wie der Nahostkonflikt. Auch in der 
Kirche. Nun hat die Eskalation der Ge-
walt mit ihren unabsehbaren Folgen 
die Fronten weiter verhärtet.
Gerade deshalb ist jetzt der richti-
ge Zeitpunkt, einen Weltgebetstag 
vorzubereiten, der Christinnen aus 
Palästina eine Stimme gibt. Sich ihrer 
prekären Lage bewusst zu werden, 
schließt die Verurteilung des islamisti-
schen Terrors nicht aus.
Über den Nahostkonflikt soll debat-
tiert werden. In den Medien, auf 
Podien und in den Kirchen. Freilich 
vermag die Kirche mehr zu leisten als 
Reportagen und Analysen. Sie kann 
Raum geben für das Gebet, auch über 
religiöse Grenzen hinweg.
Im Gebet findet alles Platz: die Angst 
vor einer Welt, die in Flammen steht, 
die Trauer um die Opfer auf beiden 
Seiten, die ohnmächtige Bitte um 
Einsicht der Täter, die oft verzweifelte 
Hoffnung auf Frieden. Wer zu Gott 
betet, betet immer für Versöhnung. 
Eigentlich müsste deshalb jeden Tag 
Weltgebetstag sein.“

Chr. Riewald/ E. Güther-Fontaine

Die Gottesdienste für Alzenau und die 
Ortsteile werden rechtzeitig bekannt-
gegeben.

(Fotos: Brot für die Welt)

Liebe Gemeindeglieder,
wir bitten Sie herzlichst um Ihre 
Spende für die Notleidenden un-
serer Welt, damit sie ein Leben in 
Würde und Freiheit führen können. 

Mit herzlichen Grüßen,
Pfarrerin Eva Güther-Fontaine, Alzenau
Pfarrer Christian Riewald und Pfarrerin 
Kerstin Woudstra, Kahl-Karlstein
Pfarrer Thomas Schäfer und Peter 
Kolb, Schöllkrippen

Die Zahlen sind ernüchternd:
Bis zu 828 Millionen Menschen 
haben derzeit nicht genug zu 
essen, fast 3,1 Milliarden kön-
nen sich nicht gesund ernähren. 
Beinahe jeder zehnte Mensch auf 
der Welt ist unterernährt, mehr als 
jedes fünfte Kind unter fünf Jahren 
unterentwickelt. 
Die Ursachen für den weltweiten 
Hunger sind vielfältig. Nicht nur die 
Coronapandemie hatte verheeren-
de wirtschaftliche Folgen, auch der 
Krieg in der Ukraine verschärft die 
Lage. Weltweit sind die Preise für 
Lebensmittel, aber auch für Saat-
gut, Dünger und Energie gestiegen. 
Ein entscheidender Faktor für den 
Hunger ist auch die Klimakrise. 
In vielen Ländern des Globalen 
Südens sind die Menschen den 
zunehmenden Wetterextremen 
schutzlos ausgeliefert.
Um Hunger und Mangelernährung 
dauerhaft zu überwinden, braucht 
es ein grundlegend anderes globa-
les Ernährungssystem.

Brot für die Welt setzt 
sich zusammen mit sei-
nen lokalen Partneror-
ganisationen für diesen 
Wandel des Systems 
ein: Wir unterstützen 
Kleinbauernfamilien 
dabei, mit umwelt-
freundlichen und klima-
angepassten Anbaume-
thoden höhere Erträge 
zu erzielen. 
Wir versetzen sie in 
die Lage, ihr eigenes Saatgut zu 
vermehren sowie biologischen 
Dünger selbst
herstellen zu können. Wir ermög-
lichen ihnen, neben Getreide auch 
Obst und Gemüse anzubauen. Wir 
machen uns für eine Agrarpolitik 
stark, die die bäuerliche Landwirt-
schaft weltweit stärkt. 
Wir setzen uns für faire Han-
delsabkommen mit Ländern des 
Globalen Südens ein. 

Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu 
bei, dass wir das, was wir haben, 
weltweit ge-
rechter vertei-
len. 

Denn wir sind 
der Überzeu-
gung: 

Es ist genug für 
alle da!

Kirchengemeinde Alzenau
IBAN: DE08 7955 0000  0240 0139 53

Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
BIC: BYLADEM1ASA



Freud & Leid
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Getauft wurden:
    
am 30.7.23:
Moritz Vincent Kern, Hörstein
Kalle Lorenz Jebe, Alzenau
Thea Ringmeier, Alzenau

am 2.9.23:
Mara Leonie Feidner, Alzenau

am 16.9.23:
Fridolin Ulrich Köhler, Hörstein
Korbinian Lukas Köhler, Hörstein
Karl Rolf Köhler, Hörstein

am 23.9.23:
Gabriel Johannes Oeters,  
Michelbach

am 29.10.23:
Fina Lani Braun, Michelbach

Freud und Leid
Aus dem Leben unserer Gemeindeglieder

Verstorben sind:
Waldemar Habicht, Offenbach,  
96 Jahre, verstorben am 5.7.23

Ralf Kappler, Alzenau,  
53 Jahre, verstorben am 12.8.23

Heinz Wasserthal, Alzenau,  
87 Jahre, verstorben am 6.9.23

(Foto: Malcher)

Rat & Hilfe

Trauer Treff Alzenau
ein begleiteter Trauerspaziergang im Park
Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17 bis 19 Uhr statt. 

Begleitet werden Sie von Malteser 
Trauerbegleitern und bei Bedarf 
von örtlichen Seelsorgern.

Das offene Gruppenangebot findet 
bei jedem Wetter statt. 
Festes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung werden empfohlen. 

Treffpunkt:
Rathausplatz Alzenau,  

Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau

 Kontakt: 
 Malteser Hospizdienst, Telefon: 

06021 / 4161-18

 Hospiz Alzenau, Telefon: 
06023 / 320376 -0 / -97 

Nachbarschaftshilfen

Die Nachbarschaftshilfe ist eine 
Initiative der katholischen Pfarrei 
Alzenau, der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Alzenau 
und der Stadt Alzenau. 
Sie wird begleitet vom Fachdienst 
Gemeindecaritas des Caritasver-
bands Aschaffenburg und von 
der Fachstelle Bürgerschaftliches 
Engagement des Landkreises 
Aschaffenburg.
Die Nachbarschaftshilfe unter-
stützt Senioren - Menschen, die 
alleine leben - Hilfsbedürftige 
Personen in Notsituationen.

Zum Beispiel:
• Fahrdienste
• Einkaufshilfe 
• Gespräche 
• Spaziergänge 
• Begleitung Arzt/ Apotheke 
• Begleitung bei Behördengängen
• Hilfe beim Ausfüllen amtli-

cher Formulare 
• Weitere Tätigkeiten im Rah-

men der Möglichkeiten.

Der Dienst ist ehrenamtlich und 
unentgeltlich. Bei Fahrdiensten 
wird eine Aufwandsentschädigung 
in Höhe von € 0,30 pro gefahre-
nem Kilometer erhoben.

Ansprechpartner:

Alzenau-Kernstadt: 
 0160 92989310,  
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 
von 10 - 11 Uhr  (Außerhalb der 
Sprechzeiten hinterlassen Sie bitte 
eine Nachricht auf der Mailbox.)

Alzenau-Hörstein: 
Margot Reising, 06023 5876 
Christian Wohnsland, 0160 90901238

Alzenau-Wasserlos: 
Marianne Krzyzak, 06023 5838, 
Bruno Keck, 06023 7576

Alzenau-Michelbach: 
Kornelia Fleschhut, 06023 7925, 
Regina Grünzfelder, 06023 30162, 
Monika Kemmerer, 06023 4994

Alzenau-Albstadt:
Matthias Stais,  06023 999130, 
Peter Kunkel, 06023 8630
Beate Meier, 06023 31757

Auch das ALZeit  - Ehrenamtsforum 
www.alzeit.de  vermittelt Kontakte.

Getraut wurden:  
  
am 2.9.23:
Lisa Feidner-Uftring, geb. Uftring 
und Sebastian Feidner aus Alzenau

Die nächsten Tauftermine 
in unserer Kirche:   
Sonntag, 03.12. 11:30 Uhr

Sonntag, 14.01. 11:30 Uhr

Sonntag, 25.02. 11:30 Uhr



Gemeindeleben

Regelmäßige Angebote unserer Gemeinde

Sparkasse Alzenau:  IBAN: : DE08 7955 0000 0240 0139 53 
   BIC:  BYLADEM1ASA 

Bankverbindungen für Spenden: 

Telefonnummer 
Dietrich Bonhoeffer 

Haus:
 50 72 382
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Foto: Oeters

Gemeindeleben

Terminkalender - unsere Veranstaltungen (Auswahl)

Foto: Malcher
22

Schauen Sie auch im Internet:
www.alzenau-evangelisch.de

Impressum: 
Herausgeber: Evang. Luth. Kirchengemeinde Alzenau , ViSdP: Pfrin. Güther-Fontaine, 
Druck: MKB Druck, Karlstein
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:  15. Januar 2024 
Auflage: 1800, Artikel oder Infos für den Kirchenboten an: pfarramt.alzenau@elkb.de

Dezember 2023
Sonntag, 3.12. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche 
Dienstag, 5.12. 
15:00 Uhr, Redaktionssitzung KiBo, DBH 
19:30 Uhr, Exerzitien im Alltag, DBH
20:00 Uhr, Treffen KiGo-Team, DBH
Mittwoch, 6.12. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Sonntag, 10.12. 
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche 
Dienstag, 12.12. 
18:30 Uhr, Treffen Besuchsdienst, DBH
Mittwoch, 13.12. 
19:30 Uhr, öffentliche KV-Sitzung, DBH
Donnerstag, 14.12. 
18:30 Uhr, Teamerkurs, Kahl
Samstag, 16.12. 
9:30 Uhr, Konfitag, DBH
Sonntag, 17.12. 
18 Uhr, Konfikurs, St. Pauluskirche Damm
19 Uhr, Ökumenisches Taizégebet, Kirche 

Januar 2024
Mittwoch, 3.1. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Samstag, 13.1. 
9:00 Uhr, Tannenbaumräumaktion
Montag, 15.1. 
18:30 Uhr, Teamerkurs, DBH
Dienstag, 16.1. 
18:00 Uhr, Redaktionssitzung KiBo 
Sonntag, 21.1. 
9:45 Uhr, Konfitag in Kahl
Dienstag, 23.1. 
18:30 Uhr, Vortrag von Prof. em. Dr. Martin 
Ebner: „Peter und Paul - herausfordernde 
Kirchenpatrone in der Krise des Christen-
tums.“, DBH

Februar 2024
Samstag, 3.2. 
9:30 Uhr, Dekanatskonfitag, JUZ AB, DBH
Mittwoch, 7.2. 
14:30 Uhr, Senioren-Treff, DBH 
Donnerstag, 22.2. 
18:30 Uhr, Teamerkurs, Kahl
Samstag, 24.2. 
9:30 Uhr, Konfitag in Kahl

Kirchenvorstandssitzungen
Pfrin. Güther-Fontaine,  97 06 60

Bauausschuss
Johann Kugler,  84 75

Finanzausschuss
     Martin Malcher,  72 91
Kindergottesdienstteam
    Monika Wappes,  970792

 Erwachsenenbildung
Helga Hanus,  64 00

Konfirmandenunterricht
      Pfrin. Woudstra,  0151/23578639
Homepage-Veröffentlichungen

Natascha Richel,  97 06 60
Besuchsdienstarbeit
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660
Seelsorge im Hospiz
      Pfrin. Güther-Fontaine,  970660

Ansprechpartner:

Sonntag 10 Uhr
10 Uhr
19 Uhr

Gottesdienst in Peter und Paul, anschl. Kirchenkaffee
Kindergottesdienst im Dietrich Bonhoeffer Haus (monatl.) 
AA- und Angehörigengruppe im Dietrich Bonhoeffer Haus

Montag 20 Uhr Hauskreis III (14-tägig)  Claudia Munz  85 10

Dienstag 19 Uhr Kindergottesdienst Team (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus

Mittwoch 14.30 Uhr
19.30 Uhr
20 Uhr
20 Uhr

Senioren-Treff, (monatl.), Christa Holzapfel  73 20
Kirchenvorstandssitzung (monatl.) im Dietrich Bonhoeffer Haus
Hauskreis I, (14-tägig) Ehepaar Krämer, Beim Klostergut 2a,  88 07
Hauskreis II, (Termin auf Anfrage) Ehepaar Kugler, Kantstr. 24a,  84 75

Donnerstag 9.30 Uhr
19.45 Uhr

Krabbelgruppe „Pusteblume“, Clara Schöfer  7056063 
Kirchenchor, Gaby Maile  0162/7470484

Freitag 20 Uhr Flötenkreis, Dr. Lothar Graf  72 87

Arbeitskreis Gemeindeleben (ca. alle 6-8 Wochen nach Ab-
sprache), Helga Hanus  6400



Rat & Hilfe

Weitere Hilfsangebote außerhalb der Kirchengemeinde Peter und Paul Alzenau:
Telefonseelsorge:   0800 - 11 10 111 oder  0800 - 11 10 222
          für Kinder:  0800 - 11 10 333 - www.kinderundjugendtelefon.de
Ehe- und Familien-
seelsorge:   06021 392 148 - familienseelsorge.ab@bistum-wuerzburg.de   
Diakonie Untermain:  06021 - 44299 24 (z.B. Schulden-, Senioren-, Ausländerberatung)
Cafe Arbeit Alzenau:  06023 - 957 55 20 (Treffpunkt & Beratung für Arbeitssuchende)
Aids-Beratung:  0931 - 386 58200  (Beratungsstelle in Würzburg)       
Verein Lebenswürze:   06023 - 32 00 336 (Beratung bei Familienfragen) 
Seniorenlotsin 
der Stadt Alzenau:  06023 - 502 143 (Elke Scholz)
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Einladung: 45 Jahre AA in Alzenau
Kein Trinkender, der neu zu uns 
Anonymen Alkoholikern kommt,  
kann sich dem Verständnis und der 

Sympathie, die ihm entgegen 
gebracht wird, sowie dem 
bereits erprobten Ausweg  
aus seinem Dilemma ver-
schließen. Denn wir vermit-
teln ihm das Gefühl, dass er 
tatsächlich ein Recht darauf 
hat, ganz einfach weil er 
Alkoholiker ist.

Wenn ein Alkoholkranker die 
Einladung zu den AA an-
nimmt, erfährt er die für ihn 
wichtigste Besonderheit: Die 
Anonymen Alkoholiker küm-

mern sich zuerst um die Symptome. 
Zwar betonen wir immer wieder 
unsere Überzeugung, Alkoholismus 
sei „das Symptom für tiefer liegen-
de Schwierigkeiten“. 

Aber wir glauben auch, dass die 
beste Diagnose dieser Schwierigkei-
ten wenig nützt, wenn der Patient 
stirbt. Eine Autopsie nützt der 
Person, an der sie vorgenommen 
wird, nichts mehr. Doch manchmal 
früher, manchmal später über-
trägt sich unsere Erfahrung auf die 
Anfänger, dass totale Abstinenz die 
einzige Möglichkeit ist. 

Kein Neuling wird bei den AA 
jemals darüber im Zweifel gelassen, 
dass die Genesung einzig und allein 
mit der Entscheidung beginnt, „das 
erste Glas nicht zu trinken“. Und der 
Neue wird ganz schnell lernen, dass 
kein anderer diese Entscheidung für 
ihn treffen kann oder will.

Tatsächlich lernt er auch ebenso 
schnell, dass keiner ihn zu dieser 
Entscheidung zwingen kann oder 
will. In AA trifft immer nur der 
Alkoholiker selbst seine Entschei-
dungen. Ob er trinkt oder nicht, ob 
er wiederkommt oder wegbleibt 
- was er tut, tut er freiwillig, ohne 
Gebote, Vorschriften oder Zwang, 
nur auf der Basis der Erfahrungen, 
die er von den anderen Mitgliedern 
der Gruppe im Meeting aufnimmt.

Der Wunsch und die Fähigkeit, 
diese Entscheidung zu treffen, 
entspringen dem intuitiven Ver-
ständnis und Mitgefühl, das dem 
Alkoholiker entgegengebracht wird.

Probieren Sie es aus: 
Kommen Sie ins AA-Meeting – 
jeden Sonntag um 19 Uhr.

Die Anonymen Alko-
holiker treffen sich 
jeden Sonntag von
19 bis 21 Uhr im 
Kaminzimmer des 
Dietrich-Bonhoeffer-
Hauses.

Kontakt:
Susanne 
06029 64 19
Martin 
0176 24 50 86 54
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